
Bon der Vefte oder Schloß Caminata, Kemnmnat (fo Lirer Remmerling
nennet) ift befandt, daß es in alten Zeiten ein vortrefflicher Sik der ex Rhetia
Curienfi entfprofflenen Freyherren von Kemmnat- gewefen , welches nach der Hand
an die Cdlen von Benzenau in Bayern, endlich an das Stifft Kempten Fommen.
Cruf. P. II. L. II. C. 6. &amp; P. II. L. 1. C, 7. p. 74. Lazius L. VIIL in Genea-
logia Camerariorum &amp; Dapiferorum Ducatus Suevici. p. 458. Wie ingleiz
chem, daß nach der alten Eintheilung d4$ teutfchen Reichs in Quaterniones, der
Marfchall von Markdorff, einem Städtlein in Ober Schwaben gegen dem
Bodenfee zu ohnweit Mersburg gelegen, eines von den vier Erbämtern Des SHers
kogthums Schwaben befeffen habe. M. Steinweg in MSCto &amp; Lexic. Hift.Bafl. in Supplem. voc. Marckdorff. Die Scheneten von Radrach nennet Cru-
fius Equites auratos, und referiref fie unter die benefactores Parthenonis Le-
wenthalenfis nahe bey Buchorn, loc. alleg. p. 74.

Zu End des XI. und im XIIfen Abfaß ersehlet Lirer die hiftorie vom HB,
Cretß , wie fich felbiges dem Kayfer Conftantino in dem Feldzug wider die Yan
gern des Nachts vor ihm prefentiret habe, Die Authores feind zwar Ddisfalls
diverfer Meinung, die meiften aber behaubten, daß Chriftus gedachtem Conttan-
tino im Schlaff erfchienen, und ihn ermahnet habe, das Zeichen des Creukes in
feine Sahne fegen zu laffen; womit Lirer in fubftantia ED übereinfommt,quoad circumftantias loci ac temporis aber von Ddemfelben abgehet, doch auch
den Bifchoff Eufebium anführet , und ihn einen Vriefter nennet, der Conktan-
tino das KH, Creuß erfläret habe. Wie dann nach nnhalt des XIMten Abfas
ßes nicht minder gewiß, daß Helena Conftantini Mutter um das Kahr 326,
die SH). Derther befucht, und auf dem Berg Caluaria das Creuß Chrifti und Die
3, Nägel gefunden, auch viele Kirchen dafelbft erbauet habe.

Herentgegen fcheunet die Hftorie des XIVten Abfchnitts von der fäligen
Clareta, von dem Emerio , von dem Heiligenberg , dafigen Heiligthümern und
Xunderwercken 20. eine pure Mähr und legende zu feyn ;z dazumahl die von
den interpolatoribus Lireri wierpohl Durcheinander und ohne einigen Unterfchid
der Zeit mit eingemifchte neuere Sefchichten immediate darauf den Anfang nehs
men. Dabhin gehört vorzüglich die: in dem XVten HE eingefchaltete ge
benheit der: von dem Graf Hartman von Dillingen an feinem Schwächer Agi-
dio von Kelmünk verübten Mordthat, und des von der Kellmünkifchen Dochter
Wilburgis darüberhin geftifft- und neuerbauten Clofters Sifflingen , als womit
Die interpolatores einen anachronismum Bon mehr afs anderthalb hundert Yah-
ren begangen , teilen fie vorgeben , daß on parricidium und Die ep ersfolgte Ssfflingifche fandation unter der Regierung KXanyfers Sigismundi gefches
hen , und der von Dillingen von diefem Kayfer oe hat halber befirafre
oorden fene, wie er es verdienet habe; da doch bekandt, daß Kanyfer Sigis-
mund grerft im XVfen Seculo , nemlich A, 1410, zum Kanfer erwehlet, und A.
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